
Aufgaben:

1. Fülle die Lücken mit den richtigen Wörtern aus!

2. Scanne den QR-Code zur Kontrolle!

3. Schreibe den Text in dein Heft ab!

4. Formuliere die Inhalte des Textes selbst!

    Nutze dazu alle Lückenwörter!
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Elfen oder Elben oder  sind Wesen in Sagen und in der

Fantasy. Sie sehen im Grunde aus wie Menschen und haben viele

, zum Beispiel können sie oft zaubern. Davon abgesehen gibt

es verschiedene  davon, was ein Elf oder eine Elfe ist.

Bereits in den alten  aus Deutschland und Skandinavien

kommen Elfen vor. Anscheinend findet man sie oft an der Seite von

. Es gibt sie auch in Märchen und anderen Geschichten.

Manchmal sind sie sehr klein und haben  wie Libellen,

manchmal sind sie groß und schlank. Sie leben oft in  und im

Einklang mit der Natur.

Später im Mittelalter gibt es viele  von bösen Elfen. Diese

Schwarzelben fügen Menschen oder  Schaden zu. Daher

kommen noch heute Ausdrücke wie der , ein schlechter

Traum, oder der , der eigentlich Albenschuss hieß, ein

Schmerz im Rücken.

Daneben gab es aber auch gute Elfen, die . Vor allem diese

Art von Elfen taucht heutzutage meist in der  auf. Ein

Schriftsteller, der die Elfen sehr bekannt gemacht hat, war John Ronald Reuel

, der sich die Reihe „Herr der Ringe“ ausgedacht hat. Sogar

eine eigene  hat er erfunden.

Beliebt sind auch die Elfen, welche am Nordpol dem  helfen.

Sie arbeiten das ganze Jahr hindurch und beobachten die ,

um zu sehen, wie brav sie waren und was sie zu Weihnachten brauchen und sich

wünschen. Sie stellen die  her und bereiten alles vor, damit

es ein schönes  wird.


